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Aus- und Weiterbildung

Von insgesamt 20 Prüfungstagen
entfielen zwölf (96 Stunden)
auf das Meisterstück und zwei

auf die Arbeitsprobe (zwölf Stunden).
Drei Tage nahm die fachtheoretische
Prüfung in Anspruch und jeweils ei-
nen der wirtschaftliche bzw. berufspä-
dagogische Teil. Auch im letzten Jahr
ist wieder ein breites Spektrum an
Meisterstücken entstanden: vom

hochgotischenWimperg über Möbel-
stücke bis hin zur freien Arbeit. 22 der
23 Prüfungskandidaten haben das
Meisterstück und die Arbeitsprobe
bestanden.
Am 20. Juli 2008 wurden die fertigen
Meisterstücke sowie Semester- und
Gestalterarbeiten im Rahmen eines
Tags der Offenen Tür einem breiten
Publikum präsentiert. Die Resonanz

war sehr gut.Die Besucher informier-
ten sich über den Leistungsstand der
Absolventen sowie über Struktur und
Inhalt der neuen Meistervorberei-
tungskurse, die die Freiburger Schule
eingeführt hat, um auf die neue Meis-
terprüfungsordnung vorbereitet zu
sein (� Naturstein 3 / 2008, S. 64).
Naturstein zeigt eine Auswahl der
Meisterstücke.Weitere Informationen
finden Sie unter www.fwg-frei-
burg.de.

Bernward Fiedler
Fachschulleiter

Friedrich Weinbrenner Gewerbeschule:

Meisterstücke aus Freiburg
23 Kandidaten haben sich im Sommer 2008 der Meister-
prüfung an der Friedrich Weinbrenner Gewerbeschule in
Freiburg gestellt.
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Diskus, Meisterstück
von Boris Bartz,
Carrara Marmor

»Verbindung«, Arbeit von Florian
Gruber, IRISH LIMESTONE

»Kraft und
Umarmung«,

Meisterstück von
Christian Heß, IRISH

LIMESTONE

Hochgotischer Wimperg von
Hannes Mutschler, WÜSTEN-
ZELLER SANDSTEIN

»Schraubung«, Meisterstück von Bodo Brechmann,
Carrara Marmor

»Bank des Vertrau-
ens«, Meisterstück

von Christian Uhlig,
ANRÖCHTER

DOLOMIT

»Dynamik«, Arbeit von Konstantin Vetter,
ANRÖCHTER DOLOMIT

»Leichtigkeit«, Meisterstück von Frauke Witzel,
MASSANGIS

»Die Mitte ist
die Basis«, Meisterstück

von Lorenz Ruckert,
OLIVIN DIABAS

Arbeit von Svenja
Neuendorf,

ANRÖCHTER
DOLOMIT


